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Und was der Fokus ist…



Stadtklimaanalyse Kornwestheim GEO-NET / Dr. Björn Büter 3

Grundlagen – Relevante Prozesse
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 Wohlbefinden 

 Leistungsfähigkeit

 Morbidität (Krankheitsrate) 

und Mortalität (Sterberate)

Grundlagen – Schutzgut Menschliche Gesundheit
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• Es wird kontinuierlich wärmer!
• Es wird häufigere und intensivere Hitzeereignisse geben!

• Es wird (tendenziell und moderat) mehr Niederschlag geben!
• Klimatische Wasserbilanz wird (eher) konstant bleiben, aber zunehmende 

Sommertrockenheit und Winterfeuchte!

Grundlagen – Klimawandel



Stadtklimaanalyse Kornwestheim GEO-NET / Dr. Björn Büter 6

Grundlagen – gesetzliche Auftrag (I)

• Ziele und Grundsätze der Bauleitplanung:

• § 1 (5): „Die Bauleitpläne sollen […] dazu beitragen, […] den 
Klimaschutz und die  Klimaanpassung, insbesondere auch in der 
Stadtentwicklung, zu fördern […]“

• § 1 (6), Nr.1 „Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind 
insbesondere die allgemein  Anforderungen an gesunde Wohn-
und Arbeitsverhältnisse zu berücksichtigen.“

• §1 (6), Nr. 7 „ Bei der Aufstellung der Bauleitpläne sind 
insbesondere die Belange des Umweltschutzes zu berücksichtigen: 
a) die Auswirkungen auf Tiere, Pflanzen, Fläche, 
Boden, Wasser, Luft, Klima + Wechselwirkungen und 
c) umweltbezogene Auswirkungen auf den Menschen und seine 
Gesundheit sowie die Bevölkerung insgesamt

• Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen/Stadtumbaumaßnahmen

• § 136 (2) :  „Städtebauliche Missstände liegen vor, wenn die 
Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeitsverhältnisse […] 
auch unter Berücksichtigung der Belange […] der Klimaanpassung 
nicht entspricht“.
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Grundlagen – Stand der Technik | Methoden

„Angestrengstes auf 
die Karte gucken“

Klimatopansatz, 
GIS-Modelle

Messbasiert
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(relevant als Einstieg)

Ansätze der `80
(heute „zu wenig“)

Keine 
flächendeckenden 

Informationen
(trotzdem sinnvoll!)

Aktuelle 
Königsdisziplin

(mit Entwicklungsdynamik)
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3 Hochauflösende Modellrechnungen 
Status quo und zwei Zukunftsrechnungen (Berücksichtigung von Stadtentwicklung und Klimawandel)

Stufe I: Vorbereitung und Durchführung der Modellierung (Analyseebene)

5 Einzelparameter pro Modellrechnung
Bodennahes Temperatur- und Windfeld, Kaltluftvolumenstrom und -produktionsrate (Nacht), Gefühlte Temperatur (Tag)

Stufe II: Visualisierung und Synthese der Modellergebnisse (Sachebene)

3 Synthetische Klimaanalysekarten
Nacht-Situation für Status quo sowie die Zukunftsrechnungen

Planungshinweiskarte(n)
für alle Planungsebenen der Stadtverwaltung

Stufe III: Planerische Inwertsetzung der Modellergebnisse und weitere Informationen (Wertebene)

Soziale Vulnerabilität Bewertungskarten
Tag / Nacht, Status quo und Prognosen

Maßnahmen-
katalog

Umsetzungs-
konzept

Hot Spots

Workshops

Projektpyramide
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9

Demographische Entwicklung

Alterung, Bevölkerungswachstum

Stadtklima 

Kornwestheim

2035

Temperaturzunahme und Trockenheit

Klimawandel

Anpassungsmaßnahmen

Stadtentwicklung

Stadterweiterung, Stadtumbau, Nachverdichtung

Kann im Stadtklimamodell 
berücksichtigt werden 

Kann im Stadtklimamodell 
berücksichtigt werden 

Könnte im Stadtklimamodell 
berücksichtigt werden Kann bei der planerischen 

Inwertsetzung berücksichtigt 
werden

Einflussfaktoren Stadtklimawandel
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RCP 2.6 → 

2 °-Ziel

RCP 8.5 →
weiter wie bisher

Alles dazwischen 
ist (aktuell) möglich!

Schlimmer 
geht immer!

„Die Zukunft ist ungewiss“

Klimawandel in Kornwestheim | Klima der Zukunft?
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2021-2050 vs. 1971-2000
(Zielhorizont 2030)

2041-2070 vs. 1971-2000
(Zielhorizont 2050)

RCP 2.6 RCP 4.5 RCP 8.5 RCP 2.6 RCP 4.5 RCP 8.5

15. Perzentil 0,8 0,8 1,0 0,9 1,1 1,9

50. Perzentil 1,1 1,2 1,5 1,2 1,8 2,5

85. Perzentil 1,6 1,6 2,0 1,6 2,3 3,0

Projizierte Zunahme der mittleren Temperatur in den Sommermonaten (J/J/A) in der 
Periode 2021-2050 (Zieljahr 2030) gegenüber 1971-2000 für Kornwestheim

Datenbasis: EuroCordex Ensemble aus 39 Modellläufen

Option 1 Rechenlauf 1 - moderater Klimawandel

Option 1 Rechenlauf 2 - starker Klimawandel

Modellierte Zukunftsszenarien:

Klimawandel in Kornwestheim | Klimawandel Temperatur
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Kornwestheim: heute & Zukunftskulisse 2030

Baum
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Ergebnisse | Nachtsituation

Temperatur 04 Uhr  Gegenwart
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Temperatur 04 Uhr  schwacher Klimawandel 2021/50 (Zieljahr 2030)

Ergebnisse | Nachtsituation
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Temperatur 04 Uhr  starker Klimawandel (2021/50; Zieljahr 2030)

Ergebnisse | Nachtsituation
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Kaltluftvolumenstrom 04 Uhr  Gegenwart

Ergebnisse | Nachtsituation
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Kaltluftvolumenstrom 04 Uhr  RCP 2.6 Änderungssignal 0,8

Ergebnisse | Nachtsituation

OST IV
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Ergebnisse | Nachtsituation Klimaanalysekarte
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„Die Sachebene beschreibt Gegebenheiten, 
statistische Zusammenhänge, Sachverhalte, 
Prognosen, Naturgesetze. Sachaussagen 
beschreiben die Umwelt wie sie ist oder war.“

Modellergebnisse = Sachebene

„Die Wertebene umfasst Empfehlungen, 
Vorschriften oder Werturteile. Wertaussagen 
beschreiben die Umwelt wie sie aus Sicht des 
Betrachters sein soll. Ziele gehören zur 
Wertebene der Planung.“

Planungshinweiskarte = Wertebene

Bewertungsverfahren 
und Zielsysteme*

„Aussagen lassen sich entweder der Sach- oder der Wertebene zuordnen.“ 
(u.a. Gaede & Härtling 2010, Fürst 1992)

* aufgrund fehlender rechtlicher Normierungen hier 
auf der Basis gutachterlicher Einschätzungen in 
Verbindung mit politischen/planerischen Zielen

Ausblick - Von der Klimaanalysekarte zur Planungshinweiskarte
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Ausblick | Planungshinweiskarte Beispiel
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